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Schädler, Emanuel

Autor: Redaktion | Stand: 9.7.2025

Regierungsrat. *26.12.1983 Altstätten (SG), von Triesenberg, wohnhaft in Vaduz. Sohn des
Maurermeisters und Triesenberger Gemeindebauführers (Johann) Georg sowie der Kindergärtnerin und

Musikschullehrerin Alice, geb. Hoop, eine Schwester. ∞ 24.1.2014 Monika Gluderer (*18.12.1984), eine

Tochter.

1995–2003 Liechtensteinisches Gymnasium in Vaduz, 2003–2009 Studium der Rechtswissenschaft an der
Universität Bern (Master of Law), 2013 Promotion an der Universität Bern (Dr. iur.), 2010
Grundausbildung Mediation an der Konstanzer Schule für Mediation, 2010–2012 Certificate of Advanced
Studies (CAS) in Mediation an der Berner Fachhochschule, 2016–2019 Legum Magister (LL.M.) im
Kanonischen Recht an der Universität Wien.

Schädler war 2009–2013 Wissenschaftlicher Assistent am Romanistischen Institut und am Institut für
Rechtsgeschichte an der Universität Bern. 2015–2024 war er Forschungsbeauftragter im Fachbereich
Recht am Liechtenstein-Institut in Bendern, 2016–2025 Leiter des Verlags der Liechtensteinischen
Akademischen Gesellschaft (VLAG) und zugleich 2019–2024 Oberassistent am Institut für
Rechtsgeschichte an der Universität Bern. Schädler forschte und publizierte insbesondere zu
allgemeiner Rechtsgeschichte, Verfassungsrechtsgeschichte, Religionsverfassungsrecht und
Verwaltungsverfahrensrecht. 2024–2025 war er Geschäftsführer der Erwachsenenbildung Stein Egerta
in Schaan.

Seit 2025 gehört Schädler als Regierungsrat (VU) mit Zuständigkeit für das Ministerium für Gesellschaft
und Justiz der liechtensteinischen Regierung an. Zudem ist er seit 2024 Mitglied des Präsidiums der
Vaterländischen Union (VU).

Seit 2018 Mitglied im Stiftungsrat der Stiftung Heimat- und Familiengeschichte Triesenberg und
2023–2025 im Stiftungsrat der Liechtensteinischen Landesbibliothek.
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Werkauswahl

Emanuel Schädler: Prozessökonomie in der liechtensteinischen Zivilprozessordnung von 1912.
Rezeption, Ausgestaltung und Konzept prozessökonomischer Mechanismen aus rechtshistorischer
Sicht, Dissertation Universität Bern, Vaduz 2014 (= Liechtenstein Politische Schriften, Bd. 55).
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GND: 1059219883
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